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Die Absolventinnen und Absolventen sind qualifiziert, verschiedenste Managementaufgaben erfolg-

reich wahrzunehmen. Sie lösen berufsbezogene Problemstellungen in eigenständiger sowie praxis- 

und fachgerechter Weise und besitzen breite und integrierte Fach- und Methodenkompetenzen auf 

dem Gebiet der Betriebswirtschaftslehre. Ausgeprägte personale Kompetenzen befähigen sie zu einer 

verantwortungsvollen, konstruktiven wie auch kommunikativen Zusammenarbeit mit Kolleginnen und 

Kollegen sowie Geschäftspartnern. Eine selbständige Arbeitsweise ermöglicht es den Absolventinnen 

und Absolventen, bereits nach kurzer Zeit in der beruflichen Praxis Zugang zu allen relevanten Ma-

nagementaufgaben in unterschiedlichsten Branchen und Institutionen zu erlangen und diese verant-

wortungsvoll und erfolgreich auszufüllen. 

Im Einzelnen werden folgende Kompetenzen erworben: 

Betriebswirtschaftliche Fachkompetenzen 

Die Absolventinnen und Absolventen kennen und verstehen die wichtigsten zeitgemäßen Theorien, 

Prinzipien und Methoden der Betriebswirtschaftslehre. Sie beherrschen die entsprechende fachspezi-

fische Terminologie und verstehen die Besonderheiten, Wirkungszusammenhänge wie auch Grenzen 

dieser Ansätze. Neben einer umfassenden und zeitgemäßen Abdeckung des betriebswirtschaftlichen 

Basiswissens reicht dies insbesondere in den gewählten Vertiefungsfeldern bis hin zum aktuellen Stand 

der Forschung. Dabei haben sich die Absolventinnen und Absolventen eine ganzheitliche Betrach-

tungsweise des Themenkomplexes angeeignet. Sie erkennen und gestalten Schnittstellen und Syner-

gien zwischen den einzelnen Themenfeldern in einem breiten, auch fächerübergreifenden Kontext. 

Methodenkompetenz und Instrumentale Kompetenzen 

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen ein breites Spektrum zeitgemäßer betriebswirt-

schaftlicher Methoden und Instrumente. Dies schließt auch die Nutzung moderner technischer Sys-

teme und Softwarelösungen ein. Auf dieser Basis erkennen sie relevante Problemstellungen und ent-

wickeln geeignete Lösungsstrategien unter Berücksichtigung ökonomischer wie auch gesellschaftli-

cher und ethischer Maßstäbe. Hierfür wählen sie geeignete Methoden und Instrumente problemadä-

quat aus und wenden diese sachgerecht an. Im Rahmen individuell gewählter Vertiefungen wird hierbei 

ein enger Bezug zu konkreten beruflichen Tätigkeitsfeldern der Praxis hergestellt. 

Systemische Kompetenzen 

Die Absolventinnen und Absolventen integrieren Fach- und Methodenkompetenzen und meistern die 

Komplexität realer Problemstellungen. Dies schließt die Fähigkeit ein, notwendige Informationen zu 

beschaffen, zu interpretieren und daraus wissenschaftlich fundierte Urteile abzuleiten. Hierbei legen sie 

neben ökonomischen auch soziale und ökologische Wertmaßstäbe zugrunde und sind in der Lage, 

Handlungsweisen und Lösungsansätze an sich verändernde Rahmenbedingungen anzupassen und 

entsprechende Entwicklungsprozesse zielgerichtet zu gestalten. 

Personale Kompetenzen 

Die Absolventinnen und Absolventen führen Arbeits- und Lernprozesse eigenständig aus und erweitern 

beständig ihre Fähigkeiten. Dabei reflektieren sie Ziele und Handlungen vor dem Hintergrund wirt-

schaftlicher, gesellschaftlicher und kultureller Auswirkungen. In der Zusammenarbeit mit anderen wir-

ken sie fördernd auf deren fachliche und personale Entwicklung ein und übernehmen Verantwortung 

innerhalb des Teams. Eigene Positionen können die Absolventinnen und Absolventen sachgerecht und 

verständlich formulieren sowie argumentativ verteidigen. Dies schließt auch das Beherrschen zeitge-

mäßer Präsentations- und Moderationstechniken sowie interkulturelle Kompetenzen ein. 


